


Tipps für die Pflege von Holzprodukten

Holzpflege mit Öl

In unserer Manufaktur bringen wir Holz 
in Form – trotzdem bleibt jedes Produkt 
aufgrund der individuellen Maserung und 
Färbung einzigartig. Um diesen Charakter zu 
bewahren, behandeln wir die Hölzer mit Öl. 
So wird die Maserung betont und wir geben 
unseren Produkten einen zusätzlichen Schutz 
vor äußeren Einflüssen mit auf den Weg. 

Für lang anhaltende Freude an Deinem Produkt 
bekommst Du hier eine Anleitung zur optimalen  
Pflege. Je nach Beanspruchung ist eine Nachbe-
handlung nach etwa sechs Monaten bis zu zwei 
Jahren nötig. Bei häufiger Nutzung (beispielsweise 
bei einem Schneidebrett) empfehlen wir Dir 
eine monatliche Behandlung. Für die optimale 
Pflege findest Du in unserem Shop das passende 
Pflegeset.

Welches Öl solltest Du verwenden?

Für unsere Holzprodukte empfehlen wir Dir das 

Arbeitsplattenöl von Biofa. Grundsätzlich soll-

test Du darauf achten, dass das Öl der DIN EN 

71-3 (geeignet für Kinderspielzeug) entspricht 

und speichelfest ist. Alternativ kannst Du für 

unsere Schneidebretter und Servierbretter auch 

Distelöl benutzen.

Vorsicht: Bei der Verwendung von 

speziellen Holzölen solltest Du 

Schutzhandschuhe aus Nitril tragen.



Deine Pflegeanleitung:

Geölte Oberflächen lassen sich sehr gut nachbe-

arbeiten. Verschmutzte Stellen, kannst Du einfach 

nachschleifen und neu ölen. Wenn Du ein unbe-

handeltes Holz ölst, solltest Du beachten, dass 

die Maserung hervortritt und es insgesamt etwas 

nachdunkelt.

Der Gegenstand muss sauber und komplett 

staub-, fett- und fusselfrei sein, damit das Öl 

gleichmäßig einzieht und einen umfassenden 

Schutz bietet. Am besten wischst Du es mit 

einem feuchten Baumwolltuch sorgfältig ab. 

Es ist besonders wichtig, dass Dein Produkt 

bei der Ölung trocken ist. Deshalb solltest Du 

mindestens eine Stunde warten, bevor Du mit 

dem nächsten Schritt fortfährst.

Das Öl Deiner Wahl wird satt und in Kreisbewe-

gungen auf Deinem Holzprodukt aufgetragen. Es 

sollte überall eine Ölschicht zu sehen sein. Zieht 

das Öl schnell ein, solltest Du diesen Schritt 

wiederholen.

Schritt 1: Schleifen (optional)

Schritt 2: Vorbereitung Schritt 3: Einölen



Nach 20 bis 30 Minuten kannst Du Dein Holz-

produkt polieren. Dabei wischst Du sorgfältig 

und mit leichtem Druck entlang der Faserrich-

tung, um überschüssige Flüssigkeit aufzunehmen. 

Nimm Dir dafür viel Zeit, denn dies ist der  

wichtigste Schritt des gesamten Ölens.

Die Selbstentzündungsgefahr des Öles darfst 

Du keinesfalls unterschätzen. Deshalb solltest 

Du das zum Ölen verwendete Tuch zunächst 

trocknen lassen und es erst anschließend in die 

Mülltonne geben.

Jetzt hast Du es fast geschafft! Nach 24 Stunden 

ist das Öl soweit getrocknet und Du kannst 

Dein Produkt wieder wie gewohnt benutzen.

Schritt 3: Einölen

Schritt 4: Polieren Schritt 5: Trocknen

Wichtig: Achte darauf, das Holz bei 

diesem Schritt nur mit einem Tuch 

zu berühren. Fingerabdrücke können 

unschöne Flecken hinterlassen und 

Handschuhe bleiben möglicherweise 

am Holz haften.

Weitere Tipps und Infos findest Du 

auf klotzaufklotz.de.

Bei Fragen kannst Du uns eine E-Mail 

an kontakt@klotzaufklotz.de oder über 

unser Kontaktformular schreiben. Wir 

helfen Dir gerne weiter!


